
 

 

 

Kleinkindergottesdienst 

Der Heilige Ulrich 
 

 

 

 

 

 

Material:  

rundes Tuch, (Jesus-)Kerze 

Erzählfigur Bischof Ulrich,  

Schwert, Herz und Brot 

Bibel 

Liederbücher 

 

 

Begrüßung und 

gemeinsames Kreuzzeichen oder Kreuzzeichenlied 

Begrüßung von Jesus in unserer Mitte und Entzünden der Jesuskerze 

 

Lied mit Bewegungen: Einfach spitze, dass du da bist 

 

Gebet  Guter Gott,  

wir feiern zusammen Gottesdienst.  

Wir sind da, um deine frohe Botschaft zu hören.  

Lass uns mit ganzem Herzen dabei sein und verstehen, wie das Leben mit dir gelingt. 

Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. 

Amen. 

 

Der heilige Ulrich macht Gottes Liebe spürbar 
 

Die Erzählfigur wird in die Mitte gestellt. 

 Was fällt dir zu dieser Figur ein – mit den Kindern sammeln (Bischof, Stab, Mitra, heiliger Mann, 

etc.) 

 

Ich erzähle dir heute von einem ganz besonderen Bischof, der für die Kirche in Augsburg ein großes 

Vorbild ist. Er hat vor langer Zeit gelebt, war aber so besonders, dass wir heute noch an ihn denken. Dieses 

Jahr ist es 1050 Jahre her, dass er gestorben ist. 

 

Symbol für Krieg dazulegen (Schwert)  

Bischof Ulrich lebt in einer kriegerischen Zeit. Immer wieder kommen Soldaten, um die Menschen 

auszurauben. Ulrich lässt eine große Stadtmauer bauen. Er selbst hört nicht auf für die Menschen zu 

beten. 

 

Bischof Ulrich versteckt sich nicht in seinem Haus. Als die Feinde weg sind, reitet er durch das Land. Er will 



 

 

 

bei den Menschen sein. Er will den Menschen Mut machen. Er will, dass alle sich daran erinnern, dass 

Gott sie nicht alleine lässt. Er hilft, wo er kann, er gibt Geld für den Aufbau von Häusern und Schulen und 

schlichtet viel Streit. 

Symbol für Menschlichkeit dazulegen (Herz) 

 

Bischof Ulrich sieht, dass viele Menschen nichts zu essen haben. Der Krieg hat alle Vorräte zerstört. Sofort 

lässt er aus seinen Vorräten Brot backen und verteilt es an die, die sonst nichts haben.  

Symbol für Armut dazulegen (Brot) 

 Bischof Ulrich hatte viele Themen, die ihn in seinem Leben beschäftigten. Er kümmerte sich um die 

Menschen, er setzte sich für den Frieden ein und nahm Einfluss auf die Politik und versuchte, den 

Krieg zu beenden 

 

 

Themenlied: Hl. Ulrich (Robert Haas) (https://kita-pastoral.de/download/heiliger-ulrich-text-und-

noten/?wpdmdl=5861&refresh=644109ba6d7331681983930)  

 

Hinführung zum Evangelium 
 woher hat er die Kraft? 

 Bischof Ulrich feierte jeden Tag Gottesdienst. Im Gebet konnte er alles mit Gott besprechen und 

erhielt Kraft, weiterzumachen. 

 Ulrich hatte ein Buch, dessen Geschichten und Gebete ihm sehr wichtig waren. Die Bibel 

 

Evangelium nach Lk 14,13–14 
Von den rechten Gästen 

Jesus sagt: Wenn du ein Essen gibst, dann lade Arme, Kranke, Lahme und Blinde ein. Sie können es dir 

nicht vergelten. Dann darfst du glücklich sein, denn Gott selbst wird an die denken, die getan haben, was 

ihm gefällt. 

 

Ausdeutung im Gespräch mit den Mitfeiernden 
Wer hat gut zugehört?  

 Evangelium nacherzählen lassen  

 was bedeutet „vergelten“? reagieren auf die Handlung des anderen, danken, zurückgeben 

 Wen lädst du gerne ein? Gibt es Menschen, an die man vielleicht nicht gleich denkt?  Bezug 

Evangelium und Lebenswelt 

 Gott hilft denen, die den anderen Menschen Gutes tun, auch die, an die zunächst keiner denkt 

 

Woher hat Ulrich so viel Kraft, dass er alles das geschafft hat? Er hat die Stadtmauer gebaut, setzte sich für 

Frieden ein, hat den Menschen Mut gemacht und Hungrigen Essen gebracht. 

 Kraft kommt von Gott 

 Jesuskerze zu Ulrich stellen 

 

Gottes Kraft und seine Hilfe helfen dem Hl. Ulrich. Durch den Hl. Ulrich konnten Menschen Gottes Liebe 

spüren! 

 

Wie können wir denn Menschen sein, durch die Gottes Licht und seine Liebe für andere sichtbar wird? 

 jemanden zum Kindergeburtstag einladen, von dem man selbst nicht eingeladen wurde 

 an Menschen denken, die es nicht erwarten – jemanden anlächeln, eine Freude machen, teilen, 

ohne eine Gegenleistung zu erwarten 

 



Wenn man einen Menschen trifft, durch den wir Gottes Liebe spüren, dann wird es in unserem Leben 

freundlicher und heller. Und es schenkt uns Kraft, selber zu versuchen, solche Menschen zu sein. 

Lied mit Bewegungen: Gottes Liebe ist so wunderbar 

Fürbitten 
Gott  liebt  die Menschen. Wir kommen mit unseren Bitten zu ihm: 

Wir bitten für alle, die im Krieg leben müssen. 

Wir bitten für alle, die den Mut verloren haben. 

Wir bitten für alle, die Hunger leiden. 

Wir bitten für alle, die versuchen, Gottes Licht spürbar machen wollen. 

Vater unser mit Gesten 

Gebet Guter Gott, 

der Hl. Ulrich hat durch sein Handeln den Menschen gezeigt, wie groß deine Liebe ist. 

Gib uns die Kraft, dass auch durch unser Handeln Menschen spüren, dass du sie liebst. 

Darum bitten wir  durch Christus unseren Herrn.  

Amen. 

Segen und Entlassung 

Lied mit Bewegungen: Gott ist immer hier 


